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Editorial

Die Reihe Kultur und soziale Praxis präsentiert sozial- und kulturwissenschaft-

liche Studien, die zwischen empirischer Forschung, theoretischer Reflexion/

Konzeption und textueller Praxis neue Zugänge zu Kultur und sozialer Praxis ent-

wickeln. ImRahmen dieses Programmswerden soziale Differenzen und identitäre

Prozesse auf verschiedenen Ebenen und entlang verschiedener raumzeitlicher

Achsen – etwa als (trans-)lokale oder (trans-)nationale Prozesse – untersucht.

HansBlokland (Prof.Dr.) istDirektorderNGOSocial ScienceWorks inPotsdam.Er

lehrte Politikwissenschaft, Soziologie undWissenschaftstheorie an derHumboldt-

Universität zu Berlin und war Inhaber des Corelio-Lehrstuhls für Medien und De-

mokratie an der FreienUniversität Brüssel sowie des Alfred-Grosser-Lehrstuhls für

Soziologie an der Sciences Po in Frankreich. Außerdem hatte er Gastpositionen an

der Yale University und der Manchester University inne und war Fellow der König-

lichen Niederländischen Akademie der Künste undWissenschaften.
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